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Herren Bezirksliga

TTC Esslingen : TSV Sielmingen 
Dienstag, 18.04.2023, 20:15 Uhr

TSV Sielmingen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Auch dank Roland Scheuerer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Sielmingen das
Auswärtsspiel beim TTC Esslingen in der Herren Bezirksliga mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 20. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Roland Scheuerer
den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Kneiser / Strobel-Arvanitidis nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nach verlorenem ersten Satz drehten Kühn / Hasenmaier das Spiel gegen Dehn / Kabel und
gewannen 3:1. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Scheuerer / Klein waren
anschließend hingegen Viesel / Herrmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jari Kneiser und
Johannes Dehn am Tisch die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dehn endete. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thorsten Kühn
sein Spiel gegen Philipp Haas letztlich mit 11:9, 9:11, 6:11, 9:11. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Das Einzel zwischen Marvin
Hasenmaier und Ralf Löffelhardt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Dimitri Strobel-Arvanitidis im Spiel gegen Peter
Kabel, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Lucas Viesel und Daniel Klein, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne Satzgewinn für
Alexander Herrmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Roland Scheuerer. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Anlaufschwierigkeiten musste Jari Kneiser
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Johannes Dehn war indes Thorsten Kühn, obwohl er alles gegeben hatte. Seit
Beginn der Saison war dies der 19. Sieg von Dehn, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 11 verbleibt. Marvin Hasenmaier konnte Peter Kabel in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Dimitri Strobel-Arvanitidis bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Ralf Löffelhardt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Strobel-Arvanitidis nun bei 10:13, während Löffelhardt bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lucas Viesel eine 1:3-Niederlage
gegen Roland Scheuerer kassierte. Nach diesem Einzel steht Viesel somit bei 2 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Scheuerer ein 3:10 ausweist. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Esslingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:27 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Sielmingen geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den SV Nabern
III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Esslingen

Doppel: Kneiser / Strobel-Arvanitidis 1:0, Kühn / Hasenmaier 1:0, Viesel / Herrmann 0:1 
Einzel: J. Kneiser 1:1, T. Kühn 0:2, M. Hasenmaier 1:1, D. Strobel-Arvanitidis 0:2, L. Viesel 1:1, A.
Herrmann 0:1 

 TSV Sielmingen
Doppel: Dehn / Kabel 0:1, Haas / Löffelhardt 0:1, Scheuerer / Klein 1:0 
Einzel: P. Haas 1:1, J. Dehn 2:0, P. Kabel 1:1, R. Löffelhardt 2:0, R. Scheuerer 2:0, D. Klein 0:1


